
 

   
 

 
 

Laudatio zur Verleihung der Hartmann-Thieding-Plakette an  

Dr. med. Immo Pape 

 
anlässlich der Hauptversammlung 2011 

 

Dr. med. Immo Pape wurde 1944 in Jena geboren. 1963 schloss er in Bremen seine 

Schulzeit mit dem Abitur ab. Im Anschluss daran studierte er Medizin in Bonn, Wien, 

Hamburg und Göttingen. Nach seiner Promotion in Hamburg und seiner Facharztausbildung 

in Bremen erhielt er 1974 die Anerkennung zum Facharzt für Augenheilkunde. Seit 1979 ist 

er in Bremen als Vertragsarzt niedergelassen.  

 

Immo Pape ist allen Akteuren des Hartmannbundes auf Bundes- wie auf Landesebene 

bestens bekannt. In jahrzehntelanger politischer Arbeit hat er sich auf allen Ebenen des 

Verbandes  Freundschaft, Achtung und Zuneigung erworben.  

 

Sein politisches Handeln war und ist immer auf Ausgleich gerichtet. Mit großer Geduld hörte 

er all jene an, die teils weit divergierender Meinung waren, um dann in langen und 

nachdenklichen Wortbeiträgen das Für und Wider aller Positionen abzuwägen. Oft genug 

führte seine Moderation zu einem einvernehmlichen Ergebnis. Dies galt insbesondere in den 

langen Jahren, in denen Dr. Pape der Vertreterversammlung der KV Bremen vorsaß. Ohne 

je mit seiner eigenen Meinung vorzupreschen, aber doch stets von einer klaren eigenen 

Vorstellung darüber geleitet, was richtig und gerecht sei, lenkte er die Kollegenschaft in 

seinem Sinne. Seine Verbindung zum Hartmannbund hat Pape hierbei stets deutlich 

gemacht, wobei er die Botschaft transportieren konnte, dass nur eine geeinte Ärzteschaft 

gegenüber der immer mächtiger werdenden politischen Kaste eine Chance auf erfolgreiche 

Interessenvertretung haben könne.  

 

In Jena geboren und in Westdeutschland aufgewachsen, hat er die Verbindung zur alten 

Heimat nie aufgegeben. Durch das Erleben der Beschränkungen jenseits der Mauer, 

insbesondere auch für Ärzte, entstand bei Dr. Pape eine besonderes Gespür für die 

Wichtigkeit der ärztlichen Freiberuflichkeit. Diesen Ansatz erkannten seine Wegbegleiter in 

seinem Schaffen allenthalben wieder, sei es in der Delegiertenversammlung der Bremer 

Ärztekammer, auf Ärztetagen, in der KV oder im Hartmannbund.  
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Bei aller Ernsthaftigkeit des politischen Handelns zeichnet Immo Pape sich doch durch eine 

gehörige Portion Humor aus, die seine Mitstreiter im Verband sehr schätzen. Nur einem 

Hobby musste zuweilen sogar das Politische untergeordnet werden: gab es einen Flohmarkt 

in der Nähe des Tagungsortes, erforderte dies immer seinen Besuch, gerne auch schon um 

5 Uhr morgens. 

 

Der Hartmannbund ehrt in Dr. med. Immo Pape einen um die deutsche Ärzteschaft in 

besonderer Weise verdienten Arzt, der durch sein politisches wie medizinisches Handeln die 

Ziele des Hartmannbundes auf vorbildliche Weise verkörpert. 

 

 

 

Potsdam im Oktober 2011      Geschäftsführender Vorstand 

 


